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EINFÜHRUNG IN DIE REIHE


Die Geschichte der Magie reicht bis an den Anbeginn der Zeit zurück und erstreckt sich über die ganze Welt. Magie hat in jeder Kultur, in jedem Zeitalter, an jedem Ort und wahrscheinlich in jedem Herzen ihren festen Platz.

Diese E-Book-Reihe enthüllt die Welt der Magie und lüftet ihre Geheimnisse. Dafür gehen wir Jahrtausende zurück, reisen in die entlegensten Winkel der Welt und bis hoch zu den Sternen. Wir erforschen das Erdinnere, entschlüsseln geheimnisvolle Sprachen. Wir begegnen einigen der schillerndsten Persönlichkeiten der Geschichte, erfahren mehr über seltsame Ereignisse und die Wahrheit hinter den Legenden. Wir werden sehen, wie durch die Suche nach Magie die Grundlagen der Wissenschaft gelegt wurden.

Diese Reihe, die sich an den Inhalten des Lehrplans von Hogwarts orientiert, veranschaulicht, wie diese lange und bewegte Vergangenheit die fiktive Welt von Harry Potter geprägt hat.

Ausgangspunkt für diese E-Books war die Ausstellung Harry Potter: A History of Magic, die im Oktober 2017 in der British Library eröffnet wurde – zwanzig Jahre, nachdem Harry Potter und der Stein der Weisen zum ersten Mal in Großbritannien veröffentlicht worden war. Für die Ausstellung durchsuchten die Kuratoren über ein Jahr lang die 150 Millionen Objekte im Besitz der British Library, um die magischsten darunter zu finden. Anschließend machten sie sich auf die Suche nach speziellen Artefakten, die von anderen bedeutenden Institutionen ausgeliehen werden konnten. Im Oktober 2018 übernahm die New-York Historical Society die Ausstellung der British Library und fügte Bücher und Artefakte aus ihrer eigenen Sammlung sowie andere faszinierende Leihgaben hinzu.

Diese aus vier E-Books bestehende Reihe beinhaltet irdische Wunder aus beiden Ausstellungen und ergründet J.K. Rowlings magische Erfindungen sowie deren kulturelle und historische Ursprünge. Zusätzlich erzählen außergewöhnliche Begebenheiten aus der Geschichte der Magie von den Verbindungen zwischen der magischen Welt und unserer eigenen.
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PFLEGE MAGISCHER GESCHÖPFE

Wir leben in einer Zeit, in der wir jederzeit gebannt beeindruckende Tierfilme aus aller Welt anschauen können: Aufnahmen aus den Tiefen der Meere, von den Gipfeln der Berge, aus der sengenden Hitze der Wüste und der eisigen Kälte der Arktis, aus dem Dickicht der Regenwälder oder auch von einsamen Inseln.

Jahrtausendelang konnten die Menschen jedoch nur merkwürdigen und faszinierenden Geschichten über fremde Wesen lauschen, ohne diese jemals zu Gesicht zu bekommen. Selbst die Bilder dieser Kreaturen wurden oft von Künstlern gemalt, die die Kreaturen selbst niemals gesehen hatten.

Während des Zeitalters der Entdeckungen fanden Geschichten und Informationen zu wundersamen neuen Tieren zusammen mit aufkommenden wissenschaftlichen Argumentationen weitere Verbreitung. Es erschienen Bücher voller erstaunlicher Geschöpfe und es entstanden Kuriositätenkabinette mit Sammlungen seltsamer Wunder aus aller Welt, in denen das Reale und das Fantastische miteinander vermischt wurden: Drachen und Elefanten, Einhörner und Narwale.

In Hogwarts erhielten Harry und seine Freunde Unterricht in der Pflege magischer Geschöpfe. Sie lernten allerlei fantastische Tierwesen kennen: von unberechenbaren Hippogreifen, denen man mit einer gehörigen Portion Vorsicht und Respekt begegnen sollte, bis hin zu – offen gestanden – abstoßenden und geradezu gefährlichen Knallrümpfigen Krötern.

Die Menschen waren schon immer fasziniert von exotischen Tierwelten und seltsamen, starken und schlauen Geschöpfen mit Fähigkeiten, die die Vorstellungskraft befeuerten, doch heutzutage ist es relativ einfach, Reales von Mythen zu trennen. Vor nicht allzu langer Zeit war dies allerdings nicht der Fall und man war eher bereit, an die Existenz von Dingen zu glauben, für die man keine wirklichen Beweise gesehen hatte.
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TEIL 1: SICHTUNGEN VON EINHÖRNERN


Das Einhorn ist ein wunderschönes Tierwesen, das überall in den Wäldern Nordeuropas vorkommt. Ausgewachsen ist es ein makellos weißes, gehörntes Pferd, während die Fohlen zunächst golden sind und vor der Reife silbern werden.

Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden sind



Über Einhörner wurde in naturgeschichtlichen und medizinischen Texten seit Tausenden Jahren berichtet, als ob man sie in der Wildnis entdeckt hätte. Heute sind wir von süßen, knuddeligen Spielzeugeinhörnern umgeben, die beim Niesen Regenbögen ausstoßen. Die Merkmale von Einhörnern unterlagen im Laufe der Jahre aber einem starken Wandel: Es gab grimmige Einhörner, glücksbringende Einhörner, Einhörner als Symbol für Reinheit und Einhörner, deren Körperteile magische und heilende Eigenschaften besaßen.

Sie haben sich durch Geschichten und Mythen so sehr in die Fantasie der Menschen eingeschlichen, dass man sich regelrecht vorstellen kann, wie diese wundersamen Tiere in einem weit entfernten, exotischen Land frei umherstreiften. Doch wenn diese sanften, scheuen Waldbewohner wirklich existierten, gäbe es leider wahrscheinlich auch Personen, die sie gerne jagen würden.


»Das Blut eines Einhorns wird ihn am Leben halten, selbst wenn er nur eine Handbreit vom Tod entfernt ist – doch zu einem schrecklichen Preis. Er hat etwas Reines und Schutzloses gemeuchelt, um sich selbst zu retten, aber nun hat er nur noch ein halbes Leben, ein verfluchtes, von dem Augenblick an, da das Blut seine Lippen berührt.«

Firenze – Harry Potter und der Stein der Weisen



In der Harry-Potter-Serie ist das Töten eines Einhorns eine schreckliche Tat und auch historische Traditionen beschrieben es als ein sehr schweres Verbrechen, das die Seele des Täters befleckte. In der realen Welt sind einige angebliche Einhornjagden dokumentiert. Eine von ihnen ist in Ambroise Parés im Jahre 1582 veröffentlichten Discours de la Licorne („Ein Diskurs über Einhörner“) festgehalten. Paré war Chefchirurg des französischen Königshofes sowie Modernisierer und früher Anhänger der evidenzbasierten Forschung. Das Buch stellte (trotz seiner fantastischen Einhörner) eigentlich die Irrtümer der antiken Medizin infrage. Seine Schriften wurden von einem Patienten angeregt, der den skeptischen Paré darum bat, ihm das Horn eines Einhorns gegen sein Leiden zu verschreiben – auf dem Bild in Parés Buch ist das Töten und Häuten eines Pirassoipi bzw. Zweihorns zu sehen.
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